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DIGITAL – MOBIL – VERNETZT
Ein rundes Bibliothekserlebnis für alle 

Durch die Digitalisierung und zunehmende Vernet-
zung der Gesellschaft sind auch Bibliotheken gefor-
dert, ihre Services zu modernisieren und auf eine 
breitere Basis zu stellen. Allein der Boom für digitale 
Medien und die vermehrte virtuelle Kommunikation 
während der Pandemie sind klare Signale: Unsere 
Gesellschaft ist spontan bereit, neue Technologien zu 
nutzen und erwartet auch von Bibliotheken eine ent-
sprechende Flexibilität und passende moderne Ange-
bote. Insofern sind ganzheitliche Konzepte, die den 
Besucher:innen ein attraktives und vielschichtiges 
Bibliothekserlebnis ermöglichen, schlicht überzeu-
gend: Dazu gehören Selbstbedienung, personalfreie 
und verlängerte Öffnungszeiten, Apps sowie der Ein-
satz von privaten Smartphones und die Vernetzung 
von analogen und digitalen Services. Ideal ist es, 
wenn die Technologien für all diese Bedürfnisse als 
ganzheitliche Lösung harmonisch und pflegeleicht zu-
sammenspielen. Bibliothecas open+ Lösung ist dabei 
ein zentraler Bestandteil dieser nahtlos agierenden 
Systemlandschaft.

Kundennahe Öffnungszeiten
Warum nicht schon um 8 Uhr morgens den Frühauf-
stehern und bis abends 22 Uhr den Nachteulen Einlass 
gewähren? Die Öffnung und Nutzung der Bibliothek, 
räumlich als auch zeitlich, ist heute wichtiger denn 

je. Nicht zuletzt handeln Bibliotheken wirtschaftlich, 
wenn ihre hochwertige Ausstattung und ihre vielfälti-
gen Angebote maximal lang zur Verfügung stehen. Ziel 
ist es, zu öffnen, wenn die Bürger:innen Zeit haben, 
das heißt über die besetzten Servicezeiten hinaus. 

Um den Open Library Modus auch zu Zeiten der Pan-
demie sicher und funktional zu gestalten, hat Biblio-
thecas Entwicklerteam rasant mit neuen open+ Add-
ons nachgelegt. Diese Module optimieren den etab-
lierten open+ Betrieb, können aber auch unabhängig 
von open+ access, der bekannten Kernlösung, die 
den personalfreien Betrieb regelt, eingesetzt werden. 
Ein zuverlässiges Besucherzählungs- und Kommuni-
kationssystem stellt auch während der unbesetzten 
Zeiten sicher, dass sich nicht zu viele Besucher:innen 
gleichzeitig in den Räumen aufhalten. Die tatsäch-
liche Raumauslastung wird in Echtzeit über Bild-
schirme kommuniziert. Abstandsregeln können somit 
leichter eingehalten werden. Zudem können mit den 
neuen open+ Modulen Besuchszeiten bequem im 
Vorfeld reserviert werden, um bei limitiertem Einlass 
oder termingesteuertem Click & Collect Wartezeiten 
zu vermeiden. All dies sorgt in Coronazeiten für ein si-
cheres Wohlbefinden, deckt aber auch langfristig den 
Bedarf an benutzerfreundlichen Anwendungen und 
liefert aussagekräftige Besucherstatistiken. 
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Apps modernisieren das Bibliothekserlebnis
Laut einer Statistik von adjust wurden im ersten 
Quartal 2020 um 38 Prozent mehr Apps im Bereich 
Bildung/Lernen installiert als im Vorjahresquartal. 
Die Anzahl der Sessions mit diesen Apps ist um rund 
40 Prozent gewachsen. Unsere Smartphone-Gesell-
schaft sehnt sich nach Lösungen, die mit wenigen 
Klicks zum Ergebnis führen. Demzufolge ist der Ein-
satz von Apps für jegliche Kommunikation zwischen 
Bibliothek und Nutzer:innen zukunftsweisend. Biblio-
thecas Lösungen bedienen diesen Trend perfekt: Die 
cloudLibrary App erlaubt eine kontaktlose Medien-
ausleihe mit dem eigenen Mobiltelefon am Bücherre-
gal. Darüber hinaus ermöglicht die App ein intuitives 
Verwalten des Benutzerkontos und bietet einen um-
fassenden Überblick über ausgeliehene, reservierte 
und fällige Medien. Sowohl analoger und digitaler 
Medienbestand kann mit wenigen Klicks verlängert 
werden. Packlisten und automatische Push-Benach-
richtigungen erleichtern das Leben jeder Familie.

Doch die App kann noch mehr, wenn sie für das Le-
sen digitaler Inhalte genutzt wird: Ein fortschrittlicher 
Reader verwandelt das Schmökern am Tablet oder 
Smartphone in ein unterhaltsames und komfortab-
les Leseerlebnis. So hebt beispielsweise die interak-
tive Vorlesefunktion die jeweils vorgelesenen Wörter 
hervor und unterstützt die Kinder spielerisch beim 
Lesenlernen. Das gesamte Leseerlebnis kann kin-
derleicht nach eigenen Vorlieben gestalten und die 
gewünschte Konfiguration bezüglich Typo (einschließ-
lich Open Dyslexic und Large Font), Zeilenhöhe, Rän-
der, Wort- und Buchstabenabstände abgespeichert 
werden.
Im Mai 2020 hat Bibliotheca eine neue ComicsPlus 
App in ihr Programm aufgenommen, die über 20.000 
englischsprachige Comics, Mangas und Graphic No-
vels bereithält. Die Titel können von mehreren Lesern 
gleichzeitig ausgeliehen werden, so dass Vormerkun-
gen redundant sind. Nicht nur Schüler:innen können 
auf diese Weise ihre Englischkenntisse verbessern. 

Rundum einfach, modern und bequem
Bibliotheken haben Bedürfnisse und Wünsche ihrer 
Community stets im Blick. Technologien, die ein kom-
fortables, zeitgemäßes Benutzererlebnis und eine 
direkte Kundenkommunikation ermöglicht, verschaf-
fen dem Personal zusätzliche Freiräume, um diesen 
Kundenfokus noch besser zu realisieren. Wenn all 
diese Technologien ein rundes Gesamtsystem bil-
den, sozusagen ein digitales Ökosystem aus nahtlos 
integrierten Lösungsmodulen, dann sorgt dies für zu-
verlässige, geschmeidige Systemabläufe bei zugleich 

modularer Flexibilität. Kurzum: Der Weg ist gebahnt 
für eine komfortable Selbstbedienung, flexible Öff-
nungszeiten, moderne digitale Angebote, intuitive 
Apps bis hin zu praktischen Bezahlfunktionen und 
aussagekräftigen Statistiken. Bibliotheca möchte mit 
seinen Technologien und Weiterentwicklungen den 
digitalen Wandel im Interesse der Bibliotheken und 
ihrer Communities vorantreiben. Nachhaltigkeit und 
Datensicherheit sind dabei grundlegende Faktoren. 
Klar ist: Die Digitalisierung und vernetzte Technolo-
gien werden nur dann zum Gewinn, wenn sie unser 
Leben erleichtern und Prozesse verbessern. 

Wir freuen uns sehr, dass der 8. Bibliothekskongress in Leipzig statt-
finden wird. Begeben Sie sich mit uns auf eine Zeitreise und erfahren 
Sie, was das Motto „FreiräumeSchaffen“ konkret in der Praxis bedeu-
ten könnte. Sie finden uns auf dem Stand D04 auf der Ebene 1. Lassen 
Sie uns ins miteinander ins Gespräch kommen, wir freuen uns darauf!

Folgen Sie uns: 
www.facebook.com/smartlibrariesD 
www.twitter.com/smartlibrariesD 
www.youtube.com/smartlibrariesD 
www.linkedin.com/company/bibliotheca/




